Wolter/Dahn: Analysis Individuell (¢)Springer 2000 143

Kapitel 6
Der n-dimensionale euklidische Raum R"; Funktionen mit meh-
reren Verinderlichen

6.3 Eigenschaften stetiger Funktionen

Definition. (Kurve) 6/3/1
t ist eine Kurve in R"
5 s gibt ein abgeschlossenes Intervall [a,b] mit a < b und eine stetige Vektor-

funktion f:[a,b] — R", sodal &:={f(¢):a <t <b}.

(D.h., es gibt stetige Funktionen f1,..., f, : [a,b] — IR, sodafl f(t) = <f1 )., fn(t)) und

£ das Bild der Funktion f in IR" ist.)

Diese Darstellung der Kurve heifit auch Parameterdarstellung mit Hilfe des Parameterin-  6/3/2
tervalls |a,b]. Die Stetigkeit ist notwendig, damit die Kurve zu einer ,,durchgezogenen*
Linie wird.

Zwei Punkte a, b werden durch die Kurve € verbunden, wenn a, b € &.

Ubungsaufgaben

9. Skizzieren Sie (Zeichnung) den Verlauf der folgenden durch Parameterdarstellung
gegebenen Kurven:

(a) f(z) = (2cosx,3sinz), 0<
0

r <2
(b) f(z) = (2cos®z,2sin*z), 0 <z <2m.  (Astroide).



	Der n-dimensionale ... Raum ...
	Eigenschaften stetiger Funktionen
	Definition: Kurve
	Parameterdarstellung

	Übungsaufgaben
	Aufgabe 9



